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traft. ©otche SRotoren liefert atg Spezialität 3t. Slefcßtimann, med),
©ertftätte in ®ßun.

Sluf grage 1019. S3et 500 SRinutenliter ©affer unb 25 m
©efätte ergibt fid) eine Straft »on 2 Sterben unb beim gleichen
©affer unb 14 m ©efätte eine foidie oon 1,2 SfSfeiben. ©enben
©ie ftc£) betreff Stugfüßruug gefi. an ©gli u. Sie., SRafdjinenfabrif,
®ann«SRüti (Sürih).

3tuf grage 1019. SRit 500 SRinutent'ter unb 25 m ' ffiefätt
erhält man 2 (p bf., bei 14 m ©efätt 1,2 (Pfbf. ®a bie (Rohren«
Weite nicht angegeben, fo tann man ben ©efättOerluft nicht an«
geben. (Bei 10 m (Rößrenmeite ift er für ben elften gatt 3 m,
bei Weitern (Rohren weniger. B.

3luf grage 1020. ®ie ©teftrizität unb ihre Xecßnif tonnen
©ie in einem (Banbe mit ungemein zahlreichen betaillierten 3ttu«
ftrationen »on ber ©rütli-SBucßßanblung in Sûridj beziehen. (Preig
gr. 10—12, ßübfdj gebunben, neuefte Sluggabe. ©3 wirb 3ßrem
Swede üorjüglid) bienen. (Befiße bag (Buch fetbft mit befter 8«*
friebenheit feit einem 3aßre zum ©elbftftubium. B.

2luf grape 1021. ©äre geneigt, bewußte (Röhren zu taufen,
©inb eg bon (Roll'fche unb auf wie »iet Sltmofpßären ®rud pro«
biert? Ulrich ©ehamann, ©hreiner, (Parbigla töraubünben).

Sluf grage 1022. ®ie gtrma St. ©enner in (Rihtergmeit.
Stuf grage 1022. ©ußeiferne genfter mit ober ohne Stapp»

fliigel liefert nach jtbem SRaße Dertii'3§ter, (Ricßtergweit.
Stuf grage 1022. ©enben ©ie fid) an gb ©elter, ©interthur.
Stuf grage 1022. ©enben ©ie fih geft. an bie ©ießerei

©hl f©t. ©attenl.
Stuf grage 1024. ©g hanbett fidj offenbar nicht um eine

®ampfmafhine, fonbern nur nur um einen ®ampffeffet »on 2
big 8 m2 §eizfläcße unb felbfiregutierenbem ®auerbranb. ®ag
§otj Wirb je nach ®ichte 24—48 ©tunben unter 1/2 Sttmofpljäre
®ampf gehalten, ©ir zweifeln jebod), ob ein Sementtaften »on
befchriebener ©rößt bem nötigen ®ampfbrud »on 1/2 Sltmofpbäre
Wiberfteht. J.

Stuf grage 1026. ®ie girma Steller u. Sggemann in (Bern
liefert ©d)tadenwoIle zu bittigften greifen.

Stuf grage 1026. ©djladenmotte tiefern in prima Qualität
S3ränbti u. Sie., 9tg»baltgefcf)äft, §oIjcement«, ®adjpappen« unb
3foIiermittetfabrif, ©orgen.

Stuf grage 1027. ©enben ©ie fid) an bie girma 91. ©enner
in (Rihtergmeit.

Stuf grage 1027. ©enben ©ie fich an 3&- ©elter, ©interthur.
Stuf grage 1027. ©ußeiferne ©etänber für Sirchenhorab«

fhluß liefert MUipfi 3. 3. Sleppli, ©ießerei, (Rappergmßl.
Stuf grage 1027. ©enben ©ie fid) geft. an bie ©iefierei

«hl (®t. ©alten 1.

Stuf grage 1027. (Bin Sieferant »on gußeifernen ©etänbern.
3ean (Brobbed, alter Soßtenplaß, (Bafel.

Stuf grage 1028. SRit 100 ms ©affer erhätt man bei 4 Sltm.
®rud 4 ©tunben tang 2,8 HP. (Rohrleitung muff bann aber
100 mm weit fein. (Pettonturbine eignet fid) gut. 3- U. 9lebi,
SRafhinenfabrif (Burgborf.

Stuf grage 1028. 100 Stubitmeter ©affer täglich in einem
(Referooir aufgefüllt, geben 7 ©efunbtiter unb bamü tann man
bei 4 Sttmofpßären täglich 4 ©tunben 3 (Pfbfft. mit einer gut ton«
ftruierten SEutbine erhalten. Sum ©chneiben »on fantigem 93au-

ïjolz ift eine graife fein »orteithafteg ©erfjeug, inbem bie ©otj»
faßern ber Sahnfehneibe ungünftig entgegenfommen unb größere
graifen für bidereg (Bautjotz meifieng im Saufe feßmanfen unb
baburd) breitern Schnitt machen. 3«benfattg fottte bie Sufüßrung
mit einer ©elbftfcßaltung »on bem ©erf aug erfolgen, wag »iet
gleichmäßiger geht afg »on ©anb an ber Stürbet unb ben Säger
frei läßt. Sum 93außotzfd)neiben ift ein leichter oertifater Seiten«
gatter »orzuzießen, man fann bann 2 S8außötzer aufeinanber legen
unb zeitweilig auch Saben feßneiben. B.

Stuf grage 1031. ©enben ©ie fich an bag Sentratbureau
beg „©djmeijer-SSereing reifenber ©chaufietter" in (Bern, bag fotehe
©efcßäfte »ermittelt, ober bireft an bag SarouffeIgefd)äft, Liqui-
dateur Château de Waterloo, Waterloo (Belgique). ».

Stuf grage 1032. Steinbrechmafchinen neueften Sßftetng bauen
»on (Rott'fdie Sifenwerfe, Stug.

Stuf gragen 1032, 1034, 1043 ©erren (Blum u. So. in
(Reuerftabt fabrizieren ©teinbred)maid)inen, Stieg« unb ©anbwafd)«
mafchinen unb alle dRafcßinen unb ©erfjeuge, weihe zur Sement«

marenfabrifation gehören, ©ie erftetten ebenfattg (Banbfägen tc.
unb ftehen ju weiterer 9tugfunft gerne bereit.

Stuf grage 1033. S3ränbli u. Sie., ©orgen, liefern fomoßt
3fotierteppid)e, wie auch ®adjpappen unb imprägnierte (Papiere,
Wetcße zur Stbhaltung »on geueßtigteit bienen.

Stuf grage 1033. ©enben ©ie fid) geft. an ©erren (Binjenj
Stromer u. So., Suzern.

Stuf grage 1034. ©enben ©ie ftd) an ®b. ©toder in ©ein»
fetben, Welcher (Banbfägen für Straft« unb ©anbbetrieb in »orjüg«
tihfter Stugfüßrung feit 10 3aljren atg Spezialität liefert unb mit
»ieten Seugniffen unb (Referenden bienen fann.

Stuf grage 1035. Stftiengefettfcßaft ». SRoog'fcße Sifenwerfe,
Sujern.

Stuf grage 1035. ®ie girma St. ©enner in (RidjtergWeil
liefert ®raßt in alten SRetatten unb ®tmenfionen.

Stuf grage 1035. (Betreffenb Stb.effen »on ®raht»gabrifen
wenben ©ie fid) an ©ottfrieb (Bopp, Sraßtgeflehte«, dRetattgemebe»
unb ©iebfabrifation in ©haffhaufen unb ©attau.

9tuf grage 1039. (Bei St. ©enner in (Rihtergmeit.
Sluf grage 1039. ©''r liefern alte (Bermeffungggegenftünbe.

SBittwilter u. Srabolfer, SEecßnifheg töerfanbtgefcßäft, Surid).
Stuf grage 1039. SRan erfueßt, fih an S. Starher u. Sie.,

©etfjeug« unb SRafhinen.@efhäft in S«i'h I, 5« wenben.
Sluf grage 1041. ©enben ©ie fih an bie girma St. ©enner

in (Rihtergmeit.
Stuf grage 1041. (Roetfdji u. SReier, ©ifengaffe 3, Süridj V,

liefern fomoßf aug einem ©tüd gepreßte italienifdje $ftafterfübel,
atg auh fümtfießeg »erjinfteg SRaurergefhtrr.

Stuf gra'ge 1041. ©o[cße ©egenftänbe fönnte tiefern: ©ang
©tidetberger, med), ©erfftätte, (Bafel.

Stuf grage 1041. ©enben ©ie fih an bie (Baumerfjeugfabrif
(Rebifon.

Stuf grage 1043. ®ie girma St. ©enner in (Rihtergmeit ift
Steferant fotdjer SRafhinen unb wirb auf ©unfeß gerne Offerten
mit ©fij(en mähen.

Stuf grage 1043. ©enben ©ie fih an SRoetfhi u. SReier,
©ifengaffe 3, S«rih V, Wethe ©anb« unb Stiegmafhmafhinen auf
Sager haben.

Sluf grage 1047. SOîan erfueßt, fih an S. Sarher u. Sie.,
©erzeug» unb SOiafhinengefhäft in Sürih I, ju wenben.

Stuf grage 1047. ©enben Sie fih geft. an 3- ©eier, ©hmieb,
(Breite, ©haffßaupn.

Stuf grage 1047. Unterjeihneter fabrijiert biefen Strtitet.
©utj bei Paufenbuig, 3. ©eber, (Ragetfhmieb.

Stuf grage 1049. ©ünfdje mit bem grageftetter in Storre»
fponbenj du treten, gofef ©hwarjmann, ©otjbilbßauer. Sag.

Stuf grage 1050. Unterzeichneter ift im (Befipe »on einem
noh gut etßaltenen hßbrautifhen ©ibber, wie grageftetter münfdßt
unb würbe benfetben ganz billig ertaffen. St. ©egetin, SRehaniter,
©oßau (@t. ©allen).

Stuf grage 1053. ©ine ©eile, genau gebreßt, liefern Sfonrab
(Peter u. So. in Sieftat.

Sluf grage 1053. ©ine 7 m lange genaue ®rangmiffiong«
welle, fertig gebreßt 40 mm ®urcßmeffer, liefert 3- £> Sleppli,
(Rappergwßl.

Stuf grage 1053. Srangmiffiongwetten, fomie fämtlidje Srang»
miffiongteite »erfhiebener ©ßfteme tiefern bittigft SRäderu. ©häufet«
berger in Sürih V.

Stuf grage 1053. ©eflen big 7 m Sänge, genau gebreßt,
liefert untabelßaft bie mehan. ©ertftätte »on gr. Swidn»©o'negqer,
©alb, St. Sürih.

Stuf grage 1053. Sari (Peter, med), ©ertftätte, (Rubofftetten,
liefert alg Spezialität ïrangmiffiongmetten »on 30—80 mm ®urdj«
meffer unb in Sängen big auf 7 m unb Wünfdjt mit grageftetter
in (Berbinbung ju treten.

Sluf grage 1054. SCRan erfudjt, ficß an S. Sarher u, Sie.,
©ertzeug« unb SRafhinengefhäft in gürih I, Z" wenben.

Stuf grage 1054. ©djleiffieine jeber ©röße, fowie fämttihe
Unioerfat« unb ©»ezial.©d)Ieifmafd)tnen tiefern SRäder u. ©djaufel-
berger in Sürih V.

Sluf gtage 1054, ©enben ©ie fih an Sart (Bößringer,
©hleitfteinßanblung in Sürih I-

StßulßQudöou Simmertualb (föeru). ®ie für ben (Reu«
bau beg ©huißaufeg ©alb nötigen (Berufgarbeiten. ®eöig für
ben ©efamtbau ober für bie einzelnen Strbeiten gefonbert nimmt
entgegen ^err SEterarzt ©treit in Sintmerwalb, wo auh bie Sptäne
unb bag (Bebingnigßeft eingefeßen werben tonnen. ®ermin für
bie ©tngaben: 1. SRärz 1898.

$ie CJcfeUfcßaft für Slorrcltiott unb Oetboitutto bed
«üb ber SßOtblett, in ben ©emeinben SBehtgen

unb ©tettlen ((Bern) gelegen, feßreibt zur freien Stnfurrenz aug:
®ie Sorrettion beg ©tämpbacßeg in folgenben zwei Slbteilungen :

1. SSom Säfereigebäube im ©hähti obenßer Ußigen big z^ta
©hmiebgebäübe im (Boll; 2. (80m ©eßmiebegebäube im 93ott big
zum Stugtauf beft ©tämpbacßeg in bie ©orblen. (Bewerber haben
ißre Stnmetbungen big unb mit bem 26. gebruar 1898 bei §errn
©roßrat ©altßer in ©inneringen einzureihen, bei melhem auh
(Pläne unb (Bebingnigßeft einzufeßen finb.

giir bie beabfidjtigte (frrießtung einer JÇlnftônbnnftoIt
in 93üren a. 91. in feftfteßenber ober fhwimmenber Stntage in
einer Sänge »on ca. 16 m unb (Breite ca. 9 m wirb unter gadj*
teuten bie Sluffteltung »on baßerigen (Plänen unb Softenberehuungen
für beibe Stntagen zur freien Sonturrenz auggefhrieben unb eg
finb biefe toftenfrei big zum 22. gebruar näcßfttjin bem SBabanftatt»
tomitee in (Büren einzureihen. ®agfelbe erteilt auh näßere Stug»

fünft.
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kraft. Solche Motoren liefert als Spezialität A, Aeschlimann, mech.
Werkstätle in Thun.

Auf Frage 1616. Bei 560 Minutenliter Wasser und 25 in
Gefalle ergibt sich eine Kraft von 2 Pferden und beim gleichen
Wasser und 14 ru Gefälle eine solche von 1,2 Pferden, Wenden
Sie sich betreff Ausführung gefl, an Egli u. Cie,, Maschinenfabrik,
Tann-Rüti (Zürich),

Auf Frage 1016. Mit 506 Minutenlcker und 25 m ' Gefäll
erhält man 2 P dk., bei 14 irr Gefäll 1,2 Pidk, Da die Röhren-
weite nicht angegeben, so kann man den Gesällverlust nicht an-
geben. Bei 16 irr Röhrenweite ist er für den ersten Fall 3 irr,
bei weitern Röhren weniger, L,

Auf Frage 1626. Die Elektrizität und ihre Technik können
Sie in einem Bande mit ungemein zahlreichen detaillierten Jllu-
strationen von der Grlltli-Buchhandlung in Zürich beziehen, Preis
Fr. 16—12, hübsch gebunden, neueste Ausgabe. Es wird Ihrem
Zwecke vorzüglich dienen, Besitze das Buch selbst mit bester Zu-
fricdenheit seit einem Jahre zum Selbststudium, L.

Auf Frage 1621. Wäre geneigt, bewußte Röhren zu kaufen.
Sind es von Roll'sche und auf wie viel Atmosphären Druck pro-
biert? Ulrich Schamann, Schreiner, Pardisla (Graubünden),

Auf Frage 1622. Die Firma A, Genner in Richtersweil.
Auf Frage 1622. Gußeiserne Fenster mit oder ohne Klapp-

flügel liefert nach fldem Maße Oertli-Jsler, Richtersweil.
Auf Frage 1022. Wenden Sie sich an Jb Welter, Winterthur,
Auf Frage 1022 Wenden Sie sich gest, an die Gießerei

Wyl (St. Gallen).
Auf Frage 1024. Es handelt sich offenbar nicht um eine

Dampfmaschine, sondern nur nur um einen Dampstessel von 2
bis 3 nr2 Heizfläche und selbstregulierendem Dauerbrand. Das
Holz wird je nach Dichte 24—48 Stunden unter >/s Atmosphäre
Dampf gehalten. Wir zweifeln jedoch, ob ein Cementkasten von
beschriebener Größe dem nötigen Dampfdruck von i/s Atmosphäre
widersteht. 3.

Auf Frage 162k. Die Firma Keller u. Eggemann in Bern
liefert Schlackenwolle zu billigsten Preisen.

Auf Frage 162k. Schlackenwolle liefern in prima Qualität
Brändli u, Cie,, Asphaltgeschäft, Holzcement-, Dachpappen- und
Jsoliermittelfabrik. Horgen,

Auf Frage 1627. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil.

Auf Frage 1027 Wenden Sie sich an Jb. Welter, Winterthur,
Auf Frage 1027. Gußeiserne Geländer für Kirchenchorab-

schluß liefert billigst I. I, Aeppli, Gießerei, Rapperswpl.
Auf Frage 1027 Wenden Sie sich gefl, an die Gießerei

Wyl (St. Gallen >.

Auf Frage 1027. Bin Lieferant von gußeisernen Geländern,
Jean Brodbeck, alter Kohlenplatz, Basel.

Auf Frage 1628, Mit 166 ras Wasser erhält man bei 4 Atm,
Druck 4 Stunden lang 2,8 2?, Rohrleitung muß dann aber
166 win weit sein. Peltonturbine eignet sich gut. I. U, Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf,

Auf Frage 1028. 166 Kubikmeter Wasser täglich in einem
Reservoir aufgefüllt, geben 7 Sekundliter und damit kann man
bei 4 Atmosphären täglich 4 Stunden 3 Pfdkst, mit einer gut kon-
struierten Turbine erhalten. Zum Schneiden von kantigem Bau-
holz ist eine Fraise kein vorteilhaftes Werkzeug, indem die Holz-
faßern der Zahnschneide ungünstig entgegenkommen und größere
Fraisen für dickeres Bauholz meistens im Lause schwanken und
dadurch breitern Schnitt machen. Jedenfalls sollte die Zuführung
mit einer Selbstschaltung von dem Werk aus erfolgen, was viel
gleichmäßiger geht als von Hand an der Kurbel und den Säger
frei läßt. Zum Bauholzschneiden ist ein leichter vertikaler Seiten-
gatter vorzuziehen, man kann dann 2 Bauhölzer aufeinander legen
und zeitweilig auch Laden schneiden. L,

Auf Frage 1631. Wenden Sie sich an das Centralbureau
des „Schweizer-Vereins reisender Schausteller" in Bern, das solche

Geschäfte vermittelt, oder direkt an das Carousselgeschäst, I-igur-
àtsur Obâtsun às IVàrloo, IVàrloo (LslAigus). -

Auf Frage 1632. Steinbrechmaschinen neuesten Systems bauen
von Roll'sche Eisenwerke, Clus.

Auf Fragen 1632, 1634, 1643 Herren Blum u, Co. in
Neuenstadt fabrizieren Steinvrechmaichinen, Kies- und Sandwasch-
Maschinen und alle Maschinen und Werkzeuge, welche zur Cement-
Warenfabrikation gehören, Sie erstellen ebenfalls Bandsägen rc.
und stehen zu weiterer Auskunst gerne bereit.

Auf Frage 1633. Brändli u. Cie., Horgen, liefern sowohl
Jsolierteppiche, wie auch Dachpappen und imprägnierte Papiere,
welche zur Abhaltung von Feuchtigkeit dienen.

Auf Frage 1633. Wenden Sie sich gefl. an Herren Vinzenz
Kramer u, Co., Luzern.

Auf Frage 1034. Wenden Sie sich an Ed. Stocker in Wein-
selben, welcher Bandsägen für Kraft- und Handbetrieb in Vorzug-
lichster Ausführung seit 16 Jahren als Spezialität liefert und mit
vielen Zeugnissen und Referenzen dienen kann.

Auf Frage 1038. Aktiengesellschaft v. Moos'sche Eisenwerke,
Luzern.

Auf Frage 1638. Die Firma A, Genner in Richtersweil
liefert Draht in allen Metallen und Dimensionen.

Auf Frage 1038. Betreffend Ad. essen von Draht-Fabriken
wenden Sie sich an Gottfried Bopp, Drahtgeflechte-, Metallgewebe-
und Siebsabrikation in Schaffhausen und Hallau.

Auf Frage 1636. Bei A. Genner in Richtersweil.
Auf Frage 1636. W''r liefern alle Bermessungsgegenstände,

Billwiller u, Kradolfer, Technisches Versandtgeschäft, Zürich,
Auf Frage 1036. Man ersucht, sich an C, Karcher u, Cie,,

Werkzeug- und Maschinen-Geschäft in Zürich I, zu wenden.
Auf Frage 1641. Wenden Sie sich an die Firma A, Genner

in Richtersweil,
Auf Frage 1641. Roetschi u. Meier, Eisengasse 3, Zürich V,

liesern sowohl aus einem Stück gepreßte italienische Pflasterkübel,
als auch sämtliches verzinktes Maurergeschirr.

Auf Fra'ge 1641. Solche Gegenstände könnte liefern: Hans
Stickelberger, mech. Werkststte, Basel.

Aus Frage 1641. Wenden Sie sich an die Bauwerkzeugfabrik
Nebikon,

Auf Frage 1643. Die Firma A, Genner in Richtersweil ist
Lieferant solcher Maschinen und wird auf Wunsch gerne Offerten
mit Skizzen machen.

Auf Frage 1643, Wenden Sie sich an Roetschi u. Meier,
Eisengasse 3, Zürich V, welche Sand- und Kieswaschmaschinen auf
Lager haben.

Auf Frage 1047. Man ersucht, sich an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft in Zürich I, zu wenden.

Auf Frage 1647. Wenden Sie sich gefl. an I. Geier, Schmied,
Breite, Schaffhausen.

Auf Frage 1647. Unterzeichneter fabriziert diesen Artikel.
Sulz bei Laufenbmg, I, Weber, Nagelschmied,

Auf Frage 1646. Wünsche mit dem Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. Josef Schwarzmann, Holzbildhauer. Zug.

Auf Frage 1686. Unterzeichneter ist im Besitze von einem
noch gut erhaltenen hydraulischen Widder, wie Fragesteller wünscht
und würde denselben ganz billig erlassen. A. Wegelin, Mechaniker,
Goßau (St. Gallen).

Auf Frage 1083. Eine Welle, genau gedreht, liefern Konrad
Peter u. Co. in Liestal.

Auf Frage 1083. Eine 7 m lange genaue Transmissions-
welle, fertig gedreht 46 rnna Durchmesser, liefert I. I. Aeppli,
Rapperswyl,

Auf Frage 1633. Transmissionswellen, sowie sämtliche Trans-
missionsteile verschiedener Systeme liefern billigst Mäcker u. Schaufel-
berger in Zürich V.

Auf Frage 1633. Wellen bis 7 m Länge, genau gedreht,
liefert untadelhast die mechan. Werkstätte von Fr. Zwicky-Honeqqer,
Wald. Kt. Zürich,

Auf Frage 1633. Karl Peter, mech. W-rkstätte, Rudofstetten,
liefert als Spezialität Transmissionswellen von 36—36 naru Durch»
mesier und in Längen bis auf 7 ur und wünscht mit Fragesteller
in Verbindung zu treten.

Auf Frage 1084. Man ersucht, sich an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft in Zürich I, zu wenden.

Auf Frage 1634, Schleissteine jeder Größe, sowie sämtliche
Universal- und Speziall Schleifmaschinen liefern Mäcker u, Schaufel-
berger in Zürich V,

Auf Fiage 1634, Wenden Sie sich an Kar! Böhringer,
Schleissteinhandlung in Zürich I.

GstbWWims-AKzeiger.
Schulhausbau Zimmerwald (Bern). Die für den Neu-

bau des Schuihauses Wald nötigen Berufsarbeiten. Devis für
den Gesamtbau oder für die einzelnen Arbeiten gesondert nimmt
entgegen Herr Tierarzt Streit in Zimmerwald, wo auch die Pläne
und das Bedingnisheft eingesehen werden können. Termin für
die Eingaben: 1. März 1893,

Die Gesellschaft für Korrektion und Verbauung des
Stämpbaches und der Worble», in den Gemeinden Bechigen
und Stettlen (Bern) gelegen, schreibt zur freien Kinkurrenz aus:
Die Korrektion des Stämpbaches in folgenden zwei Abteilungen:
1. Vom Käsereigebäude im Schächli obenher Utzigen bis zum
Schmiedgebäüde im Boll; 2. Vom Schmiedegebäude im Boll bis
zum Auslauf dest Stämpbaches in die Worblen. Bewerber haben
ihre Anmeldungen bis und mit dem 26. Februar 1893 bei Herrn
Großrat Walther in Sinneringen einzureichen, bei welchem auch
Pläne und Bedingnisheft einzusehen sind.

Für die beabsichtigte Errichtung einer Flutzbadanftalt
i« Büre« a. A, in feststehender oder schwimmender Anlage in
einer Länge von ca, 16 m und Breite ca. 9 irr wird unter Fach-
leuten die Aufstellung von daherigen Plänen und Kostenberechnungen
für beide Anlagen zur freien Konkurrenz ausgeschrieben und es
sind diese kostenfrei bis zum 22. Februar nächsthin dem Badanstalt-
komitee in Buren einzureichen. Dasselbe erteilt auch nähere Aus»
kunft.
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®ic äWaurer», Sfeinljaucr» tttib gimmcrrtrbcitctt für ba!
Sttcbenbau® im griebpof ©iplfeib (gurid,),) foCten ctnjeln ob:r eD.

jufammen in ülffotb gegeben roetbeu. ®ie betr. ißläne liegen im
Hocpbauamte I (©tabtpau! II) jur ©inficbt auf, mo bie gebructten
58orau!mafie belogen merb:n tonnen. Uebernabm!offerte i finb
oerfctloffen unb mit ber Sluffcpnft „Meidieubnul" Derfepen, bi!
fpäteften!. ©am!tag ben 19. b!., abenb! 6 llpr, an ben S3otftanb
be! SSauroefen! I einjufenben.

31u3fftljvung ber Sïorrcîtion ber Stfjcttrfj^crftrnfje,
©trecte SBintertpuraftrape bi! jur traueret ERiebtli, güricp IV.
ißläne unb SBattbebingungen tonnen auf beut ®iefbauamte, gimmer
6c, eingefepen roerben. Eingaben mit ber äluffcprift „©cpeucpjer'
ftrafee" finb bi! 21. gebruar 1898, abenb! 6 Ubr, an ben Söau»

oorfianb I im ©tabtpau! einjufenben.
Lieferung ber jur Strohe Cromcufeptuiï^cmPcrg ec=

forbcrlicpcn SHord^ftefne. Offerten finb'bt! sum. 25. gebruar
bem ©emeinbeamt ©fcpenbacp, ©t. ©allen, fcbriftlicb eitijureicpen,
mofelbfl bie nabereu SBebingungen B.'rromraen roerben tonnen.

Sur Sßljnenmalcr. ®er S3eIo<©lub 5Rüti, St. güricp, ift
im galle, tine neue S8erein!fapne aujufcpaffen ur,b eröffnet pier«
über freie Sïonturrenj. Söeroerber wollen ibjre Singebote bi! 16.

gebruar an ben Sßraftbenten, 3atob SSegmann, iRofenftrafje, SRüti,
richten, toenn möglich mit iüuftrierter Söeilage.

Hßafferbetforgung ©unterlaufen (Sputgau). gum
groecte ©rftellung ber SBafferoeiforgung eröffnet öie törunnenfor»
poration ©unterlaufen Sonturrenj über Slu!füprung folgenber
Arbeiten :

1. ©ifteüung eine! SReferooir! non 30,000 Hitern Snpalt, fomplet
fertig etfieüt.

2. Hteferung unb Segung Bon 465 m 120 n m ©ujjröpren,
8. „ „ „ „ 250 m ICO mm „4. „ „ „ „ 476 m 75 mm „
5. „ „ „ „ 135 m 60 mm „
6. „ Bon galoanifierten ©ifenröbren Bon 30 mm Siebt»

roeite für 40—50 §aulleitungen unb Erfüllung berfelte.t.
7. Sieferung ber erforberltcpen gormfiücle, Schieber unb §abnen.
8. ®ie ©rabarbeit ber Hauptleitung in einer Sänge Bon 1826 m,

Offerten für ©rftellung be! fReferuoir! müffen mit unb obne
©rienlieferung berechnet eingegeben roerben. Offerten finb bt! 19.
gebruar an ben Sorporation§präfibenten, Herr 3of. 3ïamfperger
ju ridjten, too auch Sßlan unb SBaubefcptieb jur ©inficht offen
liegen.

5>ie Sieferung bon ©egcUurfjftore« für ba! fßolptecpnifum
unb tantonale ©pemiegebäube gftviri). Sßreüeingaben unb S3e»

bingungen tonnen auf bem tantonalen Hm^bauamt, Obmannamt
III. ©toef, gimmer 51, eingefeben bejro. belogen roerben. Offerten
Berfcploffen mit ber Sluffcpritt „©toren ißolptecpnifum" bi! fpäteften!
ben 18 gebruar 1898, abenb!, an bie ®trettion ber öffentlichen
Sirbetten.

Sür 3>ie 3*crbreiten»! g irr «elnaubtücfe gutidj roerben
bie Maurer', Steiupauer* uub (Spauffierungbarbeiteu, foroie
bie Sieferung unb ©tfteHung ber (gifenfenftruftion tfliegenbe
SErottoir!) jur allgemeinen ®on!urrenj au!gefcprteben. ißlane, Sie»

bingungen unb 58orau!mafj liegen auf bem SEiefbauamt, glöjjer«
gaffe 15, gimmer 6 c, jur ©inficht auf, roofelbft auch bie ©ingabe«
formutare ju begießen finb SR'ipere Slu!funft roirb bafelbft Bor»
mittag! 10 bi! 12 Ubr erteilt.'Singebote finb nerfchloffen mit ber
Sluffdirift „SBerbreiteruug ber ©elnaubrüde" bi! fpäteften! 21. gebr.
1898, abenb! 6 Ubr, an ben Siauoorftanb I, ©tabtpau! güricp,
einjufenben.

gituutetatbeite» für ba! neue Sßoftgebäube in Saufanne.
Ißiäne, Slngebotformulare bei ben bauleitenben Strcf)iteften Soft,
Söejencenet & ©iratbet bafelbft jur ©infiept. Offerten unter Sluf»
fdjrift „Slngebot für ißoftgebäube in Saufanne" au bie ®ircttion
ber eibg. SSauten in Siern bi§ 14. gebruar.

©iferncr Oberbau ber glubbacbbrüde bei IBubenborf (®öafel»
larb). ißläne, Siebingungen auf bem Sittreau be! ©traheninfpsttor!
jur ©infidit. Offerten unter Sluffchrift „gluhbathbrücte" an bie
tantonale SSaubirettion in Sieftat bi! Ii. gebruar.

(Srftclluug cincü rirfa 115 ÜJlcter langen ©trSfjcfieuà
roefilid) ber Sirche Studberg, ißläne unb öauoorfchriften liegen
in ber ©emeinbratätanjlei jur ©mficht. Uebernahm!offerten jtnb
bi! junt 12. gebruar Betfd)loffen bem ©emeinbrat etnjureichen.

Sfeuer Babnhof il» Stookholm. La direction générale
des chemins de fer de l'Etat de Suède invite à un concours
en vue de l'établissement de nouvelles installations de gare
pour Stockholm. Prix fixés: Couronnes 12,000, 8000 et 4000.
Expiration du concours: le 31 août, à midi. Les conditions
etc. du concours pourront être obtenues par l'intermédiaire
du département fédéral des postes et des chemins de fer, division
des chemins de fer, à Berne, auquel on voudra bien s'adresser.
Les plans etc. nécessaires pour l'établissement et la rédac-
tioD des projets seront fournis sur réquisition, directement
par la direction générale des chemins de fer de l'Etat de
Suède, à Stockholm, moyennant une certaine finance de
60 couronnes.

Sieferung lion 30 «tit«f ©d)ul6nnfen (St ©aller ©bfiem)
für bie Schule Haiften (ilargau). Schriftliche ©ergaben über
Sieferung unb fßrei! finb bi! ben 20. b!. bem fßräftDenten ber
©cpulpflege, S8. SlmÜer, ©rohrat, etnjureichen.

31« ber SfSÇre §$tttaber!odp3llbbrutf (2largau) ftnb neü
ju erftellen :

1. ®ie beiben @eilfßannüorri<f)tuttgett famt ffiMleabtscf au!
Œifniîonftriittion.

2. ®ce iöftonarbeUen für bie Slefeftigung ber neuen ©inrichtung.
Hierüber liegen fßlan unb SBauoorfcbrift auf ber ©emeinbe»

fanjlei ©chroabetioch jur ©inficbt offen. Uebernab<n!beWerber haben
ipre Angebote bem ©emeinberate ©ihroaberlodi bi! ben 20. gebr.
nächffhiu fcbriftlicb cinjureicfjen.

^

SSafferberforgung ©rfffelb. ©ämtliche Arbeiten unb öie»
ferungen. 9?äbere§ bei Ül. Üiialfer, alt öanbrat, in ©rftfelb (Uri)
bi! 20. gebruar.

Stra^enbau$eiterêtntiI(£Saûiul)l,Soggentinrg)d3rettje
.Hemberg; Hänge 9/5 m. toftenooranfcblag gr 12,u00. ©r»
gänjuugSarbeiten ber ©trabe S8attrohhHeiter!rot)l. SRäpere! beim
©emeinöerat 3Battroi)l bi! 15. gebr.

$ie aJJalcrnrbeitett für öaö tpoftgchciubc in g-rmtenfdö.
geichnungen, Ï3ebiuç,ungen unb Slngebofocmulare finb bi! unb
mit 5. gebruar im fßoftbureau be! fßoftgsbäube! in graueufelb
unb uom 7. bi! 11. gebruar im eibgen. Söaubureau in güvtch,
©iaufiu!ftrahe 6, jur © nftht aufgelegt. ll;bernahm!offerteu finb
ber ®irtft''on ber eibgen. Sauten in öern nerfchloffen unter ber
Sluffchrilt: ,,'llngebot für ißDftgebäube grauenfelb" hi! unb mit
bem 13. gebruar nädifipm franfo einjureichen.

§ie ©rbocbelt, fatuie bie «trinmrüarbeit ist 33oOiger
ober IHorftJjathlsr Stein sunt Surme ber fat^ol. flivd)c itt
Süiättneborf roirb jur freien iöeroerbuug anbgefchriebau. Söcjügl.
Slorlagen fö.tnen eingefepm werben: Slm 8. unb 9. gebruar non
7—12 Ujr in meinem Sureau ju ©rlenbacb'günd); am 11. unb
12. gebmar Bott 10—12 llpr tu meinem SSaubureau be! fatpol.
fßfartpo'e! TOännebotf, ©ingaben ftrtb bi! 15. gebruar, abenb!
6 Uhr, o licbloffen an mich einjufenben. ©rroin SSrunnect, Slrcpifeft
irt ©ttenhacp'gürich.

@trß^enbait in Hart». ®te fßolijeigemeinbe Horm ift im
galle, eine neue ®tra&en«illnlage im ïlçcotbroege ju uergebeu. ®ie
Straffe erflredt fiep oon ber SBapuftation bi! burcp bie öiegenfehaft
Oberg ifj'gen, in einer Hänge Dort r880 UReter. fßiaue uitb S3au»

oorfcpriiten liegen beim Ülf'tuar ber ©traBenbaufommifft.n, S8er«

matter ©tubhalter in Ho, jur ©infipt offen, Wo auch ü6er ba!
fRäpere 3lu!funft erteilt roirb. SSauunternefmer ftrtb erfaept, ipre
©iuoaben bi! unb mit bem 15 gebruar nachftpin oerfploffeu mit
ber U b rfeprift „Strafcenbau H"t®" auf ber ©:meinberat!tanjlet
einjureichen.

SfüferebSBaute itt SBifliftatt (îîeuenfircp, Hujern). ®ie
Säferet»@enoffenfiha't SBiÜiftatt bei IReuenfird) bringt ben fReubau
ber SIäferei=©ebäulichfeiten jur Sfon!urrenj-3lu!fchreibung. ißläne
unb Sauooif priften liegen bei Hlrttort ©tocler, ißräfibent ber Siäierei»
©enoffenfehafi, SBiüiftatt, jur ©infiept auf. ©! roerben Ueber»
napu;!offerten für ben ©ifamtbau ober nur für einjelne Arbeiten
entgegenget ontmen. Eingaben ftnb Berfpioffen mit ber Ueberfcprift
„fäfereibau" hi! ben 12, gebruar naepfipin au benfeiben ju richten.

3>ie 2tl|Ioffcr uub Hittuncrashctt jitr ©infnibigung be!
neuen botatufipen ©arten! in 39afel. ißläne te. im Hop&aubureau
einjuffpett. ©ingabetetmin : SRontag beu 14. gebruar, r.acpmittag!
2 llpr.
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Petrol-Motor,
gebraucht., aber noch im
guten Zustande wünscht
zu kaufen :

Aug. Guiuper,
mech. Werkstätte,

— W:i.ugi (Thurgau.) —

Wer ist Abnehmer von
4 bis 5 Bäumen trockenem
astfreiem

Buchenholz,
50 mm dick Offerten unter
Nr. 322 an die Exped.

Zu verkaufen:
^tomptele Zutage jum 3?et>

niefieftt, ilcbfcif- uub polier-
Dorrldjlung, Ppnamo, 2 grope

lliiftefBäber, Tupfer- uub
§ifßerßab, foroie alle weitem
gubepör äuperft bißig. 336

5Dîec^.,

Bctebcr-^lrborf.

Gesucht:
ein gebrauchter 2 HP. stehender

Benzin-Motor.
Direkte Offerten an [328

Joli. Christen,
mach.Werkstatt, Langenthal.

Zu kaufen gesucht:
eine neue oder auch ältere,
gebrauchte, jedoch noch in
gutem Zustand „befindliche

Scher- und
Stanzmaschine

für Handbetrieb. — Offerten
unter Nr. 299 an die Exped„
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Die Maurer-, Steinhauer- und Zimmerarbeiten für das
Leichenhaus im Friedhof Sihlseld (Zürichs sollen einzeln oder eo>

zusammen in Akkord gegeben werden. Die betr. Pläne liegen im
Hochbauamte I (Stadthaus II) zur Einsicht auf, wo die gedruckten
Vorausmaße bezogen werdm können. Uebernahmsofferte r sind
verschlossen und mit der Ausschrist „Leichenhaus" versehen, bis
spätestens Samstag den 19. ds., abends 6 Uhr, an den Vorstand
des Bauwesens I einzusenden.

Ausführung der Korrektion der Scheuchzerstraste,
Strecke Winterthurerstraße bis zur Brauerei Riedtli, Zürich IV.
Pläne und Baubedingungen können aus dem Tiefbauamte, Zimmer
6s, eingesehen werden. Eingaben mit der Aufschrist „Scheuchzer-
straße" sind bis 21. Februar 1898, abends 6 Uhr, an den Bau-
vorstand I im Stadthaus einzusenden.

Lieferung der zur Striche Ermenschwil-Diemberg er-
forderlichen Marchsteine. Offerten sind-hlS zum. 25. Februar
dem Gemeindeamt Eschenbach, St. Gallen, schriftlich einzureichen,
woselbst die nähereu Bedingungen v.'rnommen werden können.

Für Fahnenmaier. Der Velo-Club Rüti, Kt. Zürich, ist
im Falle, eine neue Vereinssahne anzuschaffen und eröffnet hier-
über freie Konkurrenz. Bewerber wollen ihre Angebote bis »6.

Februar an den Präsidenten, Jakob Wegmann, Rosenstraße, Rüti,
richten, wenn möglich mit illustrierter Beilage.

Wasserversorgung Guntershausen (Thurgau). Zum
Zwecke Erstellung der Wafferveisorgung eröffnet die Brunnenkor-
poration Guntershausen Konkurrenz über Ausführung folgender
Arbeiten:
1. Erstellung eines Reservoirs von 39,066 Litern Inhalt, komplet

fertig erstellt.
2. Lieferung und Legung von 465 rn 120 v or Gußröhren,
3. „ „ „ „ 250 or 100 error „
4. „ „ „ „ 476 in 75 orrn „
5. „ „ „ „ 135 m 60 mm „
6. „ von galvanisierten Eisenröhren von 30 mm Licht-

weite für 40—50 Hausleitungen und Erstellung derselbe.,.
7. Lieferung der erforderlichen Formstücke, Schieber und Hahnen.
8. Die Grabarbeit der Hauptleitung in einer Länge von 1326 or.

Offerten für Erstellung des Reservoirs müssen mit und ohne
Grienlieferung berechnet eingegeben werden. Offerten sind bis 19.
Februar an den Korporationspräsidenten, Herr Jos. Ramsperger
zu richten, wo auch Plan und Baubeschrieb zur Einsicht offen
liegen.

Die Lieferung von Segeltuchstoren für das Polytechnikum
und kantonale Chemiegebäude Zürich. Preiseingaven und Be-
dingungen können auf dem kantonalen Hochbauamt, Obmannamt
III. Stock, Zimmer 51, eingesehen bezw. bezogen werden. Offerten
verschlossen mit der Aufschritt „Stören Polytechnikum" bis spätestens
den 18 Februar 1838, abends, an die Direktion der öffentlichen
Arbeiten.

Für die Verbreiterung der Selnaubrücke Zürich werden
die Maurer-, Steinhauer-und Chaussierungsarbeitea, sowie
die Lieferung und Erstellung der Eisenkonstrnktion ,fliegende
Trottoirs) zur allgemeinen Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Be-
dingungen und Vorausmaß liegen auf dem Tiesbauamt, Flößer-
gaffe 15, Zimmer 6 o, zur Einsicht auff woselbst auch die Eingabe-
sormulare zu beziehen sind Nähere Auskunst wird daselbst vor-
mittags 10 bis 12 Uhr erteilt/Angebote sind verschlossen mit der
Aufschrist „Verbreiterung der Selnaubrücke" bis spätestens 2l.Febr.
1898, abends 6 Uhr, an den Bauvorstand 1, Stadthaus Zürich,
einzusenden.

Zimmerarbeiten für das neue Postgebäude in Lausanne.
Pläne, Angebvtsormulare bei den bauleitenden Architekten Jvst,
Bezencenet <d Girardet daselbst zur Einsicht. Offerten unter Auf-
schrift „Angebot für Postgebäude in Lausanne" au die Direktion
der eidg. Bauten in Bern bis 14. Februar.

Eiserner Oberbau der Fluhbachbrücke bei Bubendorf (Basel-
land). Pläne, Bedingungen auf dem Bureau des Slraßeninspeklors
zur Einsicht. Offerten unter Aufschrist „Fluhbachbrücke" an die
kantonale Baudirektivn in Liestal bis 11. Februar.

Erstellung eines cirka U5 Meter langen StrSstchsus
westlich der Kirche Kilchberg. Pläne und Bauvorschriften liegen
in der Gemeindratskanzlei zur E.nsicht. Uebernahmsofferten sind
bis zum 12. Februar verschlossen dem Gemeindrai einzureichen.

Ziviler It»I»«I»«tk in Hîtovlîlkolir». I-ackirestion gsnsrals
âss ebsmius äs ksr às l'Ltat às Lnààs invils à un oonoours
sn vus à s Uvtablisssmsnt às nouesUes installations äs Aars
pour Ltosstbolm. ?rix âxss: Oouronnss 12,600, 8000 st 4000.
Expiration ckn oonoours: ls 31 août, à rnicki. D,ss oonàitions
etc. àu oonoours pourront êtrs odtsnuss par l'iutsrmsàiairs
àu äopitriemoiit fsàsl à postes et lies oiiemiiis lie ksr, limsioo
lies oiiemins lie ter, à kerne, auquel on vouàra bien s'aàrssssr.
I-ss plans sto. nèosssairss pour l'ètablisssmsut st la rsàao-
tiov àss prossts ssront tournis sur réquisition, àirsotsmsut
par la àirsotion gsusrals ckss oìismins às ksr às l'Dtat às
Luààs, à Ltooübolm, raoz-snnant uns osrtains Lnanos ào
50 oouronnss.

Lieferung von !ît> Stück Schulbänken (St Galler System)
für die Schule Kaisten (Aargau). Schriftliche Eingaben über
Lieferung und Preis sind bis den 20. ds. dem Präsidenten der
Schulpflege, B. Arnsler, Großrat, einzureichen.

Au der Fähre Achwaderloch-Albbruck (Aargau) sind neu
zu erstellen:

1. Die beiden Seilspanuvorrichtungen samt Wellenbock aus
Eisenkonstruktion.

2. Die Betonarbeiten für die Befestigung der neuen Einrichtung.
Hierüber liegen Plan und Bauvorschrift auf der Gemeinde-

kanzlei Schwaderioch zur Einsicht offen. Ilebernahrnsbewerber haben
ihre Angebote dcm Gemeinderate Schwaderloch bis den 20. Febr.
nächsthin schriftlich einzureichen.

^

Wasserversorgung Erstfeld. Sämtliche Arbeiten und Lie-
scrungen. Näheres bei AI. Walker, alt Landrat, in Erstfeld (Uri)
bis 20. Februar.

StrastenbauHeiterswyl(Wattwyl Toggsnbnrg) Grenze
Hemberg; Länge 9.-5 iu. Kostenvoranschlag Fr 12,600. Er-
gänzungsarbeiten der Straße Wattwyl-Heiterswyl. Näheres beim
Gemeinderat Waltwyl bis 15. Febr.

Die Malerarbeiten für das Postgebäude in Frauenfeld.
Zeichnungen, Bedingungen und Angebotwrmulare sind bis und
mit 5. Februar im Postbureau des Postgebäudes in Frauenfeld
und vom 7. bis II. Februar im eidgen. Baubureau in Zürich,
Clausiussteaße 6, zur E nsicht aufgelegt. Urberriahmsofferten sind
der Dirtkisvu der eidgen. Bauten in Bern verschlossen unter der
Aufschrift: „Angebot für Postgebäude Frauenfeld" bis und mit
dem 13. Februar nächsth-n franko einzureichen.

Die Erdarbeit, sowie die Steinmeharbeit in Völliger
oder Rorschacher Stein zum Turme der kathol. Kirche in
Männedorf wird zur freien Bewerbung anSgeschriebsn. Bezügl.
Vorlagen können eingesthm werden: Am 8. und 9. Februar von
7—12 Uhr in meinem Bureau zu Erlenbach-Zürich; ain 11. und
12. Februar von 10—12 Uhr in meinem Baubureau des kathol.
Pfarrho'es Männedorf. Eingaben sind bis 15. Februar, abends
6 Uhr, v »schloffen an mich einzusenden. Erwin Brunnert, Architekt
in Erlenboch-Zürich.

Strcstenbau iu Horw. Die Polizeigemeinde Horw ist im
Falle, eine neue Straßen-Anlage im Accordvege zu vergeben. Die
Straße erstreckt sich von der Bahnstation bis durch die Liegenschaft
Oberg iß gen, in einer Länge vor i880 Meter. Pläne und Bau-
Vorscheinen liegen beim Aktuar der Straßerrbaukornmissi.n, Ver-
waiter Studhalter in Horw, zur Einsicht offen, wo auch über das
Nähere Auskunft erteilt wird Bauunternehmer sind ersucht, ihre
Eingaben bis und mit dem 15 Februar nächsthin verschlossen mit
der U b rschrist „Straßenbau Horw" auf der Gnneinderatskanzlei
einzureichen.

Küserei-Baute in Willistatt (Neuenkirch, Luzern). Die
Käserei-Genossenschast Willistatt bei Neuenkirch bringt den Reubau
der Käserei-Gebäulichkeiten zur Konkurrenz-Ausschreibung. Pläne
und Bauvoischristen liegen bei Anton Stocker, Präsident der Käserei-
Genossenschast, Willistatt, zur Einsicht auf. Es werden Ueber-
nohmsofferten für den G.samtbau oder nur für einzelne Arbeiten
entgegenge» ommen. Eingaben sind verschlossen mit der Ueberschrift
„Käsereidau" bis den 12. Februar nächsthin an denselben zu richten.

Die Schlosser- und Zimmerarbeit zur Einfriedigung des
neuen botanischen Gartens in Basel. Pläne :e. im Hochbaubureau
einzusehen. Eingabeteimin: Montag deu 14. Februar, nachmittags
2 Uhr.
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kktrvI-Mtlj!',
Zsbrauobt, aber noob im
Aiatsn ^ustanàs rriinsolit
SU Kaulen:

Vnz».
msob. V/srkstärrs,

— HViliiAi (Dburgau.) —

Wsr ist Hbusiimsr von
4 bis 5 Läumsu troostsnsm
astkrsism

kuààl?.
50 mm àiok? Otksrtsn unter
Hr. 322 an âis Hxpsà.

Xi; vvi'ààn:
Komplete Anlage zum Der»

nickcln, Schleif- nnd Isolier-
Vorrichtung, Dynamo, 2 große

Mckelöäder, Kupfer und
Sikberbad, sowie alle weitern
Zubehör äußerst billig. 336

Iö. Lips, Mech.,
Meder-Urdorf.

(?e8uät:
sin gsbrauobtsr Z kd. stààr
kkiiAii-Notoi'.

Oirskts Oiksrtsu an (328
stoli. Iiristsii,

mscb.IVsrkstatt, l.sng«nt!l»I.

/u liàll Màt:
sins nsus oàsr auob alters,
Aödrauobtö, ssàoob noob iu
Autem ^ustanck.bsönckliebs

ktài- nix!

kür Hsnckbstrisb. — Oüsrtsn
unter !7r. 299 an ckis Dxpsck.
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